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Dorfzentrum mit Alterswohnungen in Hochfelden
Alex Jaeggi

Der ortsbauliche Entwurf für das neue Dorfzentrum von Hochfelden basiert
auf der Beobachtung der räumlichen Komposition des Dorfes, welches als
eine kontinuierliche Abfolge von sich verengenden und aufweitenden
Räumen interpretiert wird. Es führt diese Art der Aussenraumbildung fort und
wird als Ensemble mit spezifisch dörflichen Eigenschaften entworfen. So
verbindet sich das neue Dorfzentrum auf organische Weise mit dem
bestehenden Dorf und ergänzt es im Sinne von Camillo Sitte.
Um den neuen Dorfplatz herum, der mit einer Lindengruppe bepflanzt wird,
lagern sich ebenerdig öffentlichen Nutzungen an. In einem zentralen
winkelförmigen Baukörper werden die kleineren Alterswohnungen und die
zwei Pflegewohnungen zusammen mit dem Cafe und Bibliothek angeordnet.
Die grösseren Alterswohnungen werden in einem zweiten platzbe-
grenzenden Baukörper untergebracht. Am Kindergartenweg, einem platz-
abgewandten, geschützteren Ort wird der Doppelkindergarten mit der Spiel-
gruppe zusammengefasst.
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